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q- Dns nasse Wetter der vergangen-en Wochen 
war besondeer giinstig stir dniz tintrnnt in den 

« stornfeldertn lltn dasselbe zn vernichten nnd 
nnt die Felder rein zn halten, braucht Ihr 
etnen gnten Cnltivutor. Wir haben die be- 

riilnnten 

Badger und Decke Cultimtors 
welche dir lnsstksn auf drin Tusurtus sind. Sprecht-l vor und 

liest-yet diesIelbctL Wir habt-n In- Pnsms Ocmllnsn heraber 
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Martin C. Peters, 
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Das Baden in Japan. 
stimme- sus Oele-etliche Böser-Jene se- 

fusshettofmadlttseu sinkt-tugen- 
Jn jedem bessern japanischen Hause 

befindet sich eine Vadewanne, die im 
Sommer täglich nnd iin Winter meh- 
rere Male in der Woche benutzt wird- 
llian badet heiß, in Totio so heiß, daß 
ein Auslande-: die Temperatur nicht 
ertragen könnte. Der Hausherr macht 
sen Anfang, nach ihm baden die übri- 
qen Familienmitglieder nnd in vielen 
Hör-fern auch die Dienstboten in dein- 
selben Wasser. Das-, das Baden vieler 

Personen in demselben Wasser mit Ge- 
ahren verbunden ist, leuchtet ein. 

Weit gefährlicher als das Familien- 
;sad ist das-i öffentliche Bad, in das im 
cause weniger Stunden Hunderte von 

Menschen steigen, ohne dass der eine 
Ionr andern ioeisz, welche strantheit 
:hin etwa anhaftet. Tag öffentliche 
Bad ist das Mut-halte der kleinen 
sei-te in Japan. Friiher badeten beide 
Geschlechter gleichzeitig; bald nach Be- 
jinn der Meidsipeciode wurden e- 
trennie Becken fiir Männer nnd Fral en 

eingeschrieben. So ist denn in jedenl 
öadehanse täglich bit in die Nacht eine 
sztosze Männer- nnd Frauenverfaninp 
stetig, in der alte Beiannie sich wieders- 
fhen nnd nene Bekanntschaft-In ge— 
chlofsen werden« Während l-ei den 
apanischen Theeaeselfchasten der Feu- 
dalzeit jedes politische Gespräch verbo- 
ten toar, damit die Unterthanen nicht 
Inf revolutionäre Gedanken kommen 
sollten, wird in den Vadehiiusern heute 
alles besprochen: iinfiere und innere 
fiolttit, Lotales Und Fatitiliiireo. Diese 
Bilder find die Kloaten des ttlatfches 
und tragen besonders in den Fremden- 
niederlafsnnaen dazu bei. dasz jedes 
Haus fortlaufend bis in’ö tleinste iiber 
die Angelegenheiten der andern Häuser 
unterrichtet ist. Jn Tolio werden die 
Becken oerhiiltniszmäsjig sauber gehal- 
ten. In kleinern Orten dagegen, wie 
z. B. Äumaturm gewähren sie eitlen fo 
einfaubern Anblick, dass Tottoer 
Dienstboten, die sich dort vorüber- 
Iehend mit ihrer Herrschaft aufhalten,·«- 
sie nicht benutzen mögen. 

Griihistorische Gesteine-new 
n der Nähe zweier var einiger Zeit 

m gedeckier fiineugriiber bei Sundneö 
san der Wettiiste Norwegengf wurde 
ein sehe bedeutungsvoiier Fund aus 
der Bronzezeit gemacht. Es ist dies die 
eine hiiifte einer Eins-form siir Aexie, 
die zweifellos ans jener sinkturperiode » stammt. Bis jetzt wurden nur zwei 
Dieser Gußsormen ini Sande gefun-» 
den, von denen eine im Museum zu 
Bergen, die andere im Museum zu- 
Stavanger aufbewahrt ist« Ter Mu- 
sennrsioufecvator Heliiesen gibt in dem 
in Siavanger erscheinenden ttiiatie 
,,Vestiandet« eine zeichnerische Wieder- 
gabe und eine Beschreibung den Fun- 
des. Sie trägt an der Spitze dac- Cha- 
rakteristiium jener Periode, zwei Spi- 
eaien. Die iinfzeren Maße dieser Form 
sind 8.5 Centinretcr Länge nnd TM 
iseniicneter Breite, die inneren Maße 
J Centiineter nnd 4 Ceniinceier Breite- 
Die Form dürfte zur Herstellung von 

Werkzeugen gedient haben, da die Di- 
mensionen dieser Aerte ais Waffen zu 
gering wären. Doch läsit sich, da dies 
schon der dritte derartige Fund im 
slitestiiisiengebiet ist, der Seginsz ziehen. 
daß jene Gegend, die die Oeimatis der 
Viiinger ist, auch die am frühesten· 
iniiivirte Gegend des Landes war, 
dessen streitbare Bewohner auch die 
Waffen selbst verfertigt haben diirsten. 
Für eine gewisse Kunstfertigkeit spricht 
auch der Umstand, drer der Guss- 
sorm nach zu schließen — die Vierte 
gni Oandgriss stnkk gebogen oder mit 
einem Iiuie ver-sein« gewesen sein niiiss 
teu- 

Dienstboten-wein 
Jn einein Den-benet- Blatt stand 

nnlitngst solgesde tleine, unscheinbare 
Anzetgn ,.Jnnaeotcästägeo anstand- 
1,en sucht Stellung.« Es ent tand nun 
etne kleine Völterwandernng nach riet 
tn der Anzeige angegebenen Wohnung 
des Mädchen-. Von früh 79 Uhr an 
tatnen die Dereschastmx sie amen zu 
Fuß oder fuhren in eigener tsqnipage 
vor-, wieder andere sandten Boten nnd 
ließen das Mädchen nnt Vorstellung 
bitten. Bis Nachmittags waren fis 
Oeeeschasten dagewesen nnd Zotten ihre 
Adresse htntekteat nttt der tttte vaa 
Mädchen ntisqe bei innen tn Dienst tee 
ten. Mk dao Mädchen toae nnn die 

Mast eine want-e Qual. Int- nach d» 
Ent chetmtna noch nnnm dee Antmun 
von Deusenasten andauerte. tat) man 
sieh nenöttnnn an dte Tinte einen ztet 
tet en hängen, dass das Mäskchen net 
neben set. Bis W entteetxsnden Tun 
tetnett hatten ntsee nott) sa« etsenso time 
kennen berstet-M nnssettesprtt 
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uns nun then Rinden-se in Otdcks oc, 
Use-time Denken-n oetstttst Im tstn 
Eos-dessen n tfttstss,si.:«t1ts; m rin- 
JWI ettshkkkett man Und u sit-Hutte 
come nies-:eft.«s·i;t und e et n thut-J 
ens- keashiel We Ists est ine It: « 

eka st tun-en txa en as keJ t’««! 
Hoden nett-est ins den I n s ! .- 

ken e«n wessen »Ja-a nn it It nu- 
Taes stnet neunte-rennt 

Dai- eette net-tu H- 
n a t t- n .n sue Wie-!- sie 
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The 
Baums Plxnrmurg 

Wir machen und garacniren Tuba- 
tar-Brunnen. Otto E holl. 

läs) Pferde werden mn Samstag, den 
lu. Juli, in Grant G Goifarts mit- 
ierssull durch Auction zum Verkauf 
stehen. 

Wir können Eure But-spen, Wind- 
nrublen und Tubulari Brunnen repa- 
riren. Otto G Hall. 

Der größte Pferde Verkauf, der je- 
mals im Knor Conniv nbaebalten wurde 
nnrd am W Juli le in Gront E 
Gussacis zumrstnll in Bloosnfield statt- 
undeu. 

Tut nicht vergessen und versäumen 
zu der, unt Summen. den M. Juli 
in Grnnt d- Mossartstt Futterssall in 
Blootnfield siemsindenden Pferde Ruh 
non zu kommen- 

Weun ihr eine Anleihe uns euer Land , 

nmchen waltet, so imechet unt Darin ö- ! 
Iullcnö berinrlich Rufen- Office iu 
zur-new C- Merchuntö Stute Bunt. 

Zu Ins-usw 
Bei-sahe neues Wobtibaiis, niii 5 Zim- 
mer-i. most Baden-umn- mii Einsich- 
iima. Sindts und iskifiemwasskk in 
Kiiwin Lot 50 mai Mo. Ruhe Schule. 
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sur Unsinn-. l Mc Perlen-n weiche ver Firma D.; 
Bin-mach sitt-idem sind hiermit eciuchs i 
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und Mc mission-»in haft icon Nimm 
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